Workshop Zukunft auf dem Teller – Wie kann Gentechnik zur Lösung aktueller Ernährungsprobleme beitragen und wie bewerte ich das?

[bookmark: OLE_LINK2]Workshop 1 – 09.01.2026 – „Problemdruck“
	[bookmark: OLE_LINK1]Phase/Zeit
	Inhalt
	SF
	Anmerkung

	Begrüßung
	Begrüßung und Vorstellung, Zukunft auf dem Teller
	PL
	

	Einstieg
-12.00
	Assoziationsboard „Gentechnik im Essen – woran denke ich“
Clustering nach Chancen – Risiken – Wissen – Gefühle 
	PL
	Aktivierung von Vorwissen und Emotionen
Board fotografieren!

	Sicherung
-12.10
	Brief an zukünftiges Ich, Ankündigung: Öffnung in W3
	EA
	Einsammeln für W3

	Problematisierung
-12.25
	Karten mit Schlüsselproblemen (M 1.1), Herausarbeiten, was das für die Ernährung bedeutet
	PA
	  

	Input
-12.35
	Kurzer Impuls: Lösungen vorstellen
	LV
	Hydroponik/Vertical Farming, KI auf dem Acker, Alternative Proteinquellen, Züchtung

	Erarbeitung
-12.50
	Welche Eigenschaften müssen Pflanzen der Zukunft haben (Think, Pair, Share)
	EA/PA/
PL
	

	…
-13.05
	Verköstigung und Fragen
Auflösung; Die Frage ist nicht, ob wir Pflanzen verändern, sondern wie.
Moderne Gentechnik ist streng genommen ein weiterer Schritt in dieser Entwicklung – Einordnen der Gentechnik, Rückbezug Eigenschaften
	PL
	Grapefruit (gezüchtete Kreuzung), Jostabeere (Hybrid), Kaletts (gezielte Kreuzung), modifizierte Stärke

	Ausstieg
-13.12
	Rückbezug auf Assoziationsboard, Ergänzungen? 
	PL
	

	Abschluss
-13.15
	Exit-Ticket (M 1.2): Was ich heute mitnehme…/Was mir noch unklar ist…
	EA
	In W2 beachten!!

	D. Reserve
	Kurzes Line-up (Meine Meinung zu Gentechnik im Essen)
	
	



Workshop 2 – 16.01.2026 – „gesellschaftliche Debatte“
	Phase/Zeit
	Inhalt
	SF
	Anmerkung

	Begrüßung 
	
	
	

	Einstieg
-11.45
	Letzte Woche haben wir Gentechnik als eine mögliche Lösung für die Ernährungsproblematik der Zukunft identifiziert. Auf Instagram hab ich jetzt aber ein Video gefunden, wo jemand ganz anderer Meinung ist… -> Video ansehen
	PL
	https://www.instagram.com/reel/DHOjmfgCQs8/ 

	Erarbeitung 1
-11.58
	Fragen zeigen
Video erneut ansehen
Besprechung der Fragen
	EA/PL
	

	Überleitung
-12.00
	Eine Stimme ≠ gesellschaftliche Debatte
	PL
	

	Erarbeitung 2
-12.15
	Zitate aus Originalquellen (M 2.2) ordnen nach pro/contra/unklar
Welche spricht dich am ehesten an?
	
	

	Erarbeitung 3
-12.45
	Erarbeitung unterschiedlicher gesellschaftlicher Positionen anhand von Originalquellen (M 2.2-7) 
	PA
	Leitfragen reingeben

	Sicherung
-13.05
	Vorstellung der Positionen, Vergleich mit Instagram-Video
	PL
	Meta-Ebene?

	Ausblick
-13.15
	Exkursion thematisieren, Fragen vorbereiten (auf Basis von W1, W2) 
	EA
	

	Didaktische Reserve
	Kurzes Line-up (Meine Meinung zu Gentechnik im Essen)
	
	








Workshop 3 – 23.01.2026 – „persönliche Haltung“ (VORLÄUFIG)
	[bookmark: _Hlk217915665]Phase/Zeit
	Inhalt
	SF
	Anmerkung

	Begrüßung 
	
	
	

	Einstieg
	Gentechnik ist notwendig, um die Weltbevölkerung in Zukunft zu ernähren.
	
	Entweder EA (was spricht dafür/dagegen?) oder PL (einen Satz dazu sagen, hinsetzen)

	
	Sammlung Erkenntnisse aus dem Labor und Verbindung zur Erkenntnissen der Vorwoche, Was hilft bei der Bewertung gesellschaftlicher Aussagen?
	
	Nochmal Video schauen?

	Erarbeitung
	TikTok-Skript (60-120sek, kein Angriff auf das Video, Bezug auf Ernährung der Zukunft, mind. ein wissenschaftliches Argument)
	GA
	Gegenerzählung statt Gegenmeinung? Abstimmung

	Sicherung
	Vorstellung der TikTok-Skripte/Videos inkl. Feedbackrunde
Unterschied zu Quellen der vorherigen Woche
	PL
	  

	
	Speed-Diskussion (Was denkt ihr und warum?)
	PL
	

	Abschluss
	Brieföffnung, angeleitete Selbstreflexion, kurzer Austausch
	EA/PL
	

	Didaktische Reserve
	Kurzes Line-up (Meine Meinung zu Gentechnik im Essen)
	
	





Lernziel gesamt: Die SuS analysieren zentrale Herausforderungen der zukünftigen Ernährungssicherheit und beurteilen die Rolle gentechnischer Verfahren als eine mögliche Lösungsoption, indem sie naturwissenschaftliche Erkenntnisse, gesellschaftliche Positionen und ethische Argumente reflektiert miteinander verknüpfen und daraus eine begründete eigene Haltung entwickeln.

Lernziel Workshop 1: Die SuS analysieren zentrale Probleme der zukünftigen Ernährungssicherung (z. B. Klimawandel, Ressourcenknappheit, Ertragssicherung) und erläutern, welche Anforderungen sich daraus an Pflanzen und landwirtschaftliche Produktionssysteme ergeben, um Gentechnik als eine mögliche Lösungsoption im Kontext weiterer Ansätze einordnen zu können.

Lernziel Workshop 2: Die SuS analysieren unterschiedliche gesellschaftliche Positionen zur Gentechnik im Ernährungskontext und vergleichen deren Argumentationsweisen, indem sie Aussagen aus Medienbeiträgen und Originalquellen kritisch auswerten, um die Gründe für kontroverse Bewertungen erklären zu können.

Lernziel Workshop 3: Die SuS beurteilen gentechnische Verfahren im Hinblick auf ihre Bedeutung für eine nachhaltige Ernährung der Zukunft, indem sie naturwissenschaftliche Erkenntnisse, gesellschaftliche Argumente und ethische Aspekte abwägen und ihre eigene Haltung reflektiert begründen.



Quellen
https://www.instagram.com/reel/DHOjmfgCQs8/
https://schrotundkorn.de/assets/epaper/Gentechnik_Dossier/ - /6
https://www.bfn.de/haeufig-gefragt-gentechnik
https://www.youtube.com/watch?v=IOjjA-SoACI&t=2136s

